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Gedanken zum Titel

Gottesdienste in den Altenheimen
Sozial-kulturelles Zentrum,  Spitzwegstraße 57
Montag, 1.2.; 1.3. 10.00 Uhr

Pflegeheim Goppeln - kath. Kirche der Nazarethschwestern
Mittwoch, 24.2.; 31.3. 10.00 Uhr

Pflegeheim „FLORENCE“ - Bannewitz
Donnerstag, 25.2.; 25.3. 10.00 Uhr

Bedroht und doch geborgen – „Worauf bauen wir?“
Das Titelbild trägt den Namen „Pan II“ und stammt von der Künstlerin
Juliette Pita aus dem diesjährigen Weltgebetstagsland Vanuatu, einem
aus 83 Inseln bestehenden Archipel im Südpazifik. Pan hieß der Zyklon,
der im Jahr 2015 als die schwerste Naturkatastrophe des Landes gilt.
Menschen  verloren ihre Häuser, alles war zerstört. Die wenigsten von
uns haben so etwas schon einmal erleben müssen. Doch auch in unse-
rem Leben gibt es Stürme und unruhige Zeiten. Was ist, wenn plötzlich
nichts mehr so ist, wie es war? Wenn die Lebensgrundlage fehlt? Der
Zyklon Pan hat auch Menschenleben gefordert – im Bild kommen sie
vor, haben ihren Platz. Auch wir erleben, dass Menschen zu früh ster-
ben. Wie gehen wir damit um? Welchen Platz haben sie bei uns? Die Frau beugt sich über ihr
Kind – sie schützt und umsorgt es. Wo erlebe ich eine solche Nähe? Wo fühle ich mich gebor-
gen in der Gemeinschaft mit anderen Menschen? Wo schütze und beschütze ich andere Men-
schen? Über Mutter und Kind neigt sich eine Palme. Sie biegt sich im Wind, ohne zu brechen,
die starken Wurzeln geben ihr Halt. Die Kokosnüsse dienen als Nahrung und aus ihnen wach-
sen neue Palmen, neues Leben. Wo finde ich Schutz und Halt? Was nährt mich? Was sind meine
Wurzeln? Der traditionelle Rock und die Wurzeln fließen ineinander, sind eng miteinander
verwoben. Welche Traditionen prägen mich und mein Leben? In welchen Beziehungen und
Zusammenhängen bin ich verwoben?  Der farbenfrohe und dynamische Hintergrund vermit-
telt Hoffnung – Leben geht weiter! Was sind meine Perspektiven? Was sind die Hintergrund-
farben meines Lebens?
„Mit Gott bestehen wir“ – so steht es auf dem Landeswappen von Vanuatu. Die Frauen fragen
nach dem, was ihnen durch den Klimawandel und Unsicherheiten wichtig ist: „Worauf bauen
wir?“  und legen uns diese Sorge ans Herz. Sie bitten um unsere Gebete und um die Dankbar-
keit über die Schöpfung. Mit ihnen beten wir am 5. März, dass auch unsere Kinder und Enkel-
kinder noch eine bewohnbare Erde vorfinden.
Herzlich grüßt Sie Stephanie Wallis.
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Regelmäßige Zusammenkünfte

■ Bibeltext - Stille - Gebet
Morgengebet dienstags
7.50-8.10 Uhr

■ Kirchenmusik (außer in den Ferien)
Chor mittwochs 19.30 Uhr
Posaunenchor *) freitags alle zwei Wochen 19.15 Uhr

genaue Termine auf Homepage einsehbar

■ Kleinkinder, Kinder und Jugendliche
Kirchenmäuse - Krabbelgruppe auf Anfrage bei Cindy Schlimper

(c.schlimper@vodafone.de)

Christenlehre (außer in den Ferien)
1.-3. Klasse dienstags 14.30-16.00 Uhr
4.-6. Klasse dienstags 16.30-18.00 Uhr

■ Konfirmandenunterricht (außer in den Ferien)
7. Klasse Gruppe a mittwochs (14-tägig) 16.00-16.45 Uhr C
7. Klasse Gruppe b mittwochs (14-tägig) 17.00-17.45 Uhr C
7. Klasse Gruppe c mittwochs (14-tägig) 16.00-16.45 Uhr C
7. Klasse Gruppe d mittwochs (14-tägig) 17.00-17.45 Uhr C
8. Klasse Gruppe a dienstags 16.30-17.15 Uhr C
8. Klasse Gruppe b dienstags 17.30-18.15 Uhr C

Junge Gemeinde dienstags 19.00 Uhr

■ Frauen
Weibernest Donnerstag, entfällt 20.00 Uhr

■ Männer
Männerstammtisch Donnerstag, 25.2.; 25.3. 19.30 Uhr

■ Senioren
Gemeindenachmittag in
Bannewitz und Kleinnaundorf Montag, 1.3. 14.30 Uhr

Abkürzungen: C = Christophorussaal, Leubnitz, Menzelgasse 2
(Wenn nicht anders vermerkt, finden die Veranstaltungen in der Kirche Bannewitz statt.)
*) Nähere Informationen siehe S. 6 ff.
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■ Bibelarbeit/Gebet/Begegnung
Mit der Bibel im Gespräch Donnerstag, 11.2.; 11.3. 19.30 Uhr P
„Gespräche über Gott und die Welt“  *)
(Glaubensseminar) Donnerstag, 4.2.; 18.2.; 4.3. 19.30 Uhr Zoom

■ Kirchenmusik (außer in den Ferien)
Posaunenchor dienstags 19.30 Uhr C
Kantorei mittwochs 19.30 Uhr C
Kurrende I donnerstags 15.15-16.00 Uhr C
Kurrende II donnerstags 17.00-17.45 Uhr C
Jugendchor donnerstags 18.45 Uhr C

■ Tanz
Senioren-Tanz Montag, 10.15-11.45 Uhr P

■ Kleinkinder, Kinder und Jugendliche (Schuljahr 2020/2021 - außer in den Ferien)
Krabbelgruppe mittwochs 9.30-11.00 Uhr KGo
Kindertreff *) (monatlich) Freitag, 12.3. 15.00 - 18.00 Uhr P
Jungschar 5./6. Kl. dienstags 17.00-18.00 Uhr JE
Mädchenschar 4.-6. Kl. dienstags 16.30-17.30 Uhr P
Konfirmanden 7. Kl. Gruppe a mittwochs (14-tägig) 16.00-16.45 Uhr C
Konfirmanden 7. Kl. Gruppe b mittwochs (14-tägig) 17.00-17.45 Uhr C
Konfirmanden 7. Kl. Gruppe c mittwochs (14-tägig) 16.00-16.45 Uhr C
Konfirmanden 7. Kl. Gruppe d mittwochs (14-tägig) 17.00-17.45 Uhr C
Konfirmanden 8. Kl. Gruppe a dienstags 16.30-17.15 Uhr C
Konfirmanden 8. Kl. Gruppe b dienstags 17.30-18.15 Uhr C
Junge Gemeinde freitags 18.30-20.00 Uhr JE
Jugendcafé freitags 20.00-22.00 Uhr JE

■ Frauen
Treffpunkt „EVA“ Dienstag, 9.2. 19.30 Uhr P

Freitag, 5.3. (Weltgebetstag) 19.00 Uhr C
Frauenbibelkreis Dienstag, 23.2.; 30.3. 19.00 Uhr P

■ Männer
Treff für Väter Dienstag, 16.3. 20.00 Uhr P
Männertreff 2. und 4. Mi. im Monat 19.00 Uhr P

■ Senioren
Rentnerkreis Mittwoch, 3.3. 14.00 Uhr L

Abkürzungen der Räume:
JE = Jugend-Eck, Altleubnitz 1
P = Paulinum, Altleubnitz 1
Ki = Kirche, Menzelgasse 4

KGa = Kindergarten, Goppelner Str. 4
C = Christophorussaal, Menzelgasse 2
L = Raum Lydia, Menzelgasse 2
KGo = Kindergottesdienstraum, Menzelgasse 2



Termine im Überblick
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Wann? Was?/Wer? Wo?/Wohin?

März  für Bannewitz und Leubnitz
13.3. Mitarbeiter-/Kirchvorsteherrüstzeit *) digital
15.-17.3. Bibelwoche *) Gemeindehaus

Christuskirche Strehlen

Februar        für Bannewitz
17.-21.2. Musikprojekt Kirche

März
4.3., 20 Uhr „Bohemian Rhapsody“ Kino in der Kapelle
5.3., 19.30 Uhr Weltgebetstag *) Kirche

Februar          für Leubnitz
13.2., 19 Uhr Andacht am 13. Februar *) Friedhof

März
5.3., 19.30 Uhr Weltgebetstag *) Christophorussaal
12.3., 15-18 Uhr Kindertreff *) Pfarrhof, Paulinum, Christophorussaal
22.3., 19.30 Uhr Abend mit Sup. i.R. Albrecht Schmidt *) Christophorussaal
30.3., 19 Uhr „Judas“ von Lot Vekemans - Benefizveranstaltung *) Kirche

*) Nähere Informationen siehe S. 5 ff.

(Erklärung der Namenskürzel auf S. 5 ff. -> siehe Impressum)

Andacht am 13. Februar
Wir brauchen die Erinnerung! Nicht nur an
die Höhepunkte und Glücksmomente im Le-
ben, sondern auch an Katastrophen und
Schreckliches. Sie mahnen, dass wir uns für
ein friedliches und gerechtes Miteinander der
Weltgemeinschaft genauso wie in unserer

Gesellschaft einsetzen – durch das Gebet und
durch Versöhnung im Alltag. Deshalb treffen
wir uns am 13.2., 19 Uhr, auf den Leubnitzer
Friedhof. Im Gedenken an die Ereignisse von
1945 halten wir mit einem Friedensgebet inne.
(WJG)

■ Ökumenekreis
Unter Vorbehalt: 23. März, 19.30 Uhr
Anders wachsen:
Erfahrungen aus der Corona-Krise
Im Gespräch mit Pfr. Walter Lechner, Ev.-Luth. Kirchgemeinde Frieden und Hoffnung Dresden
Wo: noch offen, bitte auf der Website des Ökumenekreises informieren!
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Arbeit mit Kindern in Leubnitz
„Für jeden was dabei!“ So würden wir die Ar-
beit mit Kindern in Leubnitz beschreiben. Denn
es gibt vielfältige Angebote: Kindergottes-
dienst, Pfadfinder, Kurrende, Jungschar, Mäd-
chenschar und seit September ganz neu den
Kindertreff.
Aber: Seit diesem Schuljahr gibt es keine wö-
chentlichen Christenlehre-Gruppen mehr in
Leubnitz. Viele haben das mit Bedauern zur
Kenntnis genommen. Und auch wir Gemein-
depädagogen haben uns diese Entscheidung
nicht leicht gemacht. Wie kam es also dazu?
Am Anfang stand die Information, dass im
Sommer 2021 für das Kirchspiel deutliche Kür-
zungen im Bereich der Gemeindepädagogik
auf uns zu kommen. Unser Prohliser Kollege
Michael Sollfrank geht dann in den Ruhestand
und seine Stelle wird nicht neu besetzt. Aber

auch in Prohlis soll es weiterhin Angebote für
Kinder geben. Deshalb haben wir überlegt: Wie
kann eine Arbeit mit Kindern aussehen, die
1.) den Bedürfnissen der Kinder entspricht,
2.) unserem Verkündigungs-Auftrag gerecht
wird und
3.) bei schwindenden Ressourcen möglichst
viele Kinder in allen Gemeinden des Kirchspiels
erreicht.
Der Kindertreff ist unser Versuch, etwas
Neues auszuprobieren und Erfahrungen mit
einem monatlichen Modell zu sammeln. Wie
die Arbeit mit Kindern ab dem nächsten Schul-
jahr aussieht, steht aber noch nicht fest. Die
Gemeindepädagogen des Kirchspiels sind dazu
intensiv im Gespräch. Unsere Vorschläge wird
der neue Kirchspielvorstand beraten und Be-
schlüsse dazu fassen. Bitte begleiten Sie die-
sen Prozess im Gebet! (AM und LM)
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jeweils Freitag, 5.3., 19.30 Uhr
in Bannewitz: in der Kirche
Gottesdienst – kulinarische Köstlichkeiten –
Begegnung
(Gern können Beiträge zum Buffet mitge-
bracht werden! – Wenn es uns durch die Co-
rona-Lage gestattet ist.)
in Leubnitz: im Christophorussaal
„Worauf bauen wir?“ Unter diesem Motto la-
den uns Frauen aus Vanuatu im Südpazifik ein,
gemeinsam informiert zu beten. Wenn es die
„Umstände“ erlauben möchten wir - die Frau-
en vom Treffpunkt:“EVA“ -  die Gemeinde zu
dem Weltgebetstagsgottesdienst einladen. Es
gibt einiges zu diesem Land zu erzählen und
evtl. auch aus dortigen Töpfen und Pfannen
zu erschmecken.“ (Steffi Ludwig)

Ausblick Kirchspiel:
Erstes Treffen von Mitarbeitenden, Kirchenvorsteherinnen und Kirchgemeindevertretern
am 13. März 2021

Bereits im letzten Jahr sollte es eine gemein-
same Klausur geben, bei der sich die Kirchen-
vorsteher und Mitarbeiterinnen aus allen fünf
Gemeinden kennenlernen. Dieses Treffen
musste 2020 wegen des 1. Lockdown ausfal-
len. Nun gibt es einen zweiten Anlauf, bei
dem wir voraussichtlich in einem virtuellen
Tagungszentrum zusammenkommen werden.
Es geht darum zu überlegen, was die begrenz-
te Eigenständigkeit der Gemeinden und eine
übergreifende Gemeinschaft im Kirchspiel
bedeuten. Und wir hoffen zu entdecken, wie
wir die Balance zwischen diesen beiden Po-
len für unser kirchliches Leben fruchtbar
machen können. Bitte begleiten Sie die Klau-
sur mit Ihrem Gebet! (WJG)

„Gespräche über Gott und die Welt“
(Glaubensseminar) - Austausch und Infor-
mation per Videokonferenz
Ein Experiment, um mit Abstand im Gespräch
zu bleiben.
Ausgehend von christlichen Themen und an-
knüpfend an den Kirchenstammtisch lädt
Pfarrer Grabner zu folgenden Terminen ein
(jeweils 19.30 Uhr):
4.2.: Deutschland – ein christliches Land?
18.2.: Christentum und die anderen (Welt-)
Religionen
4.3.: Der Mensch – ein denkendes und dan-
kendes Wesen in der Erlebnisgesellschaft
Bei Interesse loggen Sie sich mit Ihrem Com-
puter bei ZOOM ein. Den LINK dazu finden
Sie hier (https://us02web.zoom.us/j/
4428467661?pwd=RjAyQ2hOVnNjVE1OZ0dHd
VBhSmc1Zz09 bzw. in der jeweiligen Woche
auf unserer Hompage unter –> Aktuelles.
(WJG)
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Erleben Sie in der Karwoche die Zerrissen-
heit des Judas Iskarioth in unserer Riss ge-
plagten Kirche. Mit dem Besuch dieser
Benefizveranstaltung helfen Sie bei der Sa-
nierung der Leubnitzer Kirche.
JUDAS (von Lot Vekemans)
aus dem Niederländischen von Eva M. Pieper
und Christine Bais

Er ist als Verräter schlechthin in die Geschichte
eingegangen, als derjenige, der den Leidensweg
Christi in Gang setzt und durch seine Niedertracht
die christliche Heilgeschichte ihrer Vollendung
entgegentreibt. Anders als oft angenommen ist
er kein Steinchen im Getriebe, sondern eine feste
Größe im Plan. Und er hat das, was kommt, sagt
er, so nicht gewollt. Wer ist er? Die niederländi-
sche Autorin Lot Vekemans hat mit JUDAS einen
beeindruckenden Theatermonolog über Glauben
und Zweifel geschrieben, der unter die Haut geht.
Wer hat wessen Schuld auf sich genommen? Wer
wird von der Geschichte zum Heilsbringer ge-
macht und wer zum Verräter erklärt? Wer kann
Erlösung für sich in Anspruch nehmen? Und wer
hat für die Geschichte des Judas Iskarioth eigent-
lich noch nicht bezahlt?
mit: Oliver Simon
Regie: Dominique Schnizer
Ausstattung: Christin Treunert
Dramaturgie: Katrin Schmitz
Di., 30.3, 19 Uhr in der Leubnitzer Kirche,
anschließend ein Nachgespräch mit dem
Schauspieler
(Als Vorbereitung sei der Abend mit Sup. i.R. A.
Schmidt am 22.3., 19.30 Uhr empfohlen.) (TH)

Ökumenische Bibelwoche
Sie steht in diesem Jahr unter dem Thema „Be-
gegnungen im Lukasevangelium“. Miteinander in
Kontakt zu sein, ist ein grundlegendes Bedürfnis.
Auch Jesus war mit Menschen verbunden und zu
Menschen hin unterwegs. Diese Begegnungen
sind prägend für die Geschichten im Lukasevan-
gelium. Damals wurden Leute dadurch in Bewe-
gung gebracht. Lukas entfaltet in seinem
Evangelium eine „Theologie des Weges“. Dieser
Theologie wollen wir nachgehen, und sie für un-
ser Leben im 21. Jahrhundert entdecken.
Aufgrund der aktuellen Lage wird es drei kurze
Treffen geben, die in diesem Jahr im Gemein-
dehaus der Christuskirchgemeinde (Elsa-
Brändström-Str. 1) jeweils 19.30 Uhr stattfinden.
Mo., 15.3.: Maria und Elisabeth (Lk 1,39-56)
Pfr. Dr. Grabner
Di., 16.3.: Fischzug des Petrus (Lk 5,1-11)
Pfr. Dr. Ilgner
Mi., 17.3.: Richter und Witwe (Lk 18,1-8)
Pfr. Hanitzsch

Judas
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Johannespassion einmal anders
Am Karfreitag werden wir im Gottesdienst eine
Bearbeitung der Johannespassion von J. S. Bach
aufführen. Es wird eine Fassung sein, wo ge-
sprochenes Wort mit der Musik korrespondiert.
Die Choräle der Passion stehen dabei im Vor-
dergrund. Musikalisch ausgestaltet wird diese
Passion durch unsere Kantorei. Geplant war
diese Aufführung für 2020, musste da aber
entfallen. (EH)

Danke sagen – nach so einem Jahr,
ist das angemessen?
Ja! Ich möchte Gott „Danke“ sagen und da-
mit die Tradition der Psalmen aufgreifen. Dort
werden wir mehrfach aufgefordert: „Danket!“
Obwohl die Situation der Psalmbeter nicht
einfach war. Trotzdem haben sie sich daran
erinnert, dass Gott gütig und treu ist und sie
in Schwierigkeiten bewahrt hat. Und davon
können wir lernen.

Wir leben in einer Zeit, die uns verunsichert
und herausfordert. Die Pandemie ist bedroh-
lich. Es gab auch bei uns Corona-Infektionen
und Tote zu beklagen. Das vertraute Gemein-
deleben ist seit Monaten eingeschränkt. Uns
wurde und wird Verzicht abverlangt. Trotz-
dem tragen wir die frohe Botschaft von der
Liebe Gottes weiter – allerdings auf andere
Weise. Auch in den schwierigen Zeiten haben
sich viele Ehrenamtliche bei den Stationen-
gottesdiensten und auf dem Pfarrhof einge-
bracht, so dass wir diese Gottesdienste feiern
konnten. Mit großer Kreativität wurden neue
Formen entwickelt, um die frohe Botschaft
weiterzugeben: Briefe und Hausgottesdiens-
te, die von Kirchennachrichtenausträgern ver-
teilt wurden, Oster- und Weihnachtslicht
holen, MDR-Gottesdienst mit Videoübertra-
gung, drei Krippenspiel-Videos, Musizieren im
Freien, Dorfweihnacht und Kirchweihgottes-
dienst in Kleinnaundorf, Bastelaktionen, Look
up im Lockdown, Advent to go… Das Engage-
ment zeigte sich auch in der kontinuierlichen
Arbeit der Steuerungsgruppe, die das Kirch-
spiel auf den Weg gebracht hat, sowie bei der
Wahl der Kirchenvorstände bzw. Kirchgemein-
devertretungen. Es gab genügend Gemeinde-
glieder, die bereit waren zu kandidieren und
Verantwortung für die Gemeindeleitung zu
übernehmen. Und es wurde viel gespendet, da-
mit die Leubnitzer Kirche, das Gemeindehaus
und die Bannewitzer Pfarrwohnung wieder in-
standgesetzt werden können, damit die feh-
lenden Kollekten ausgeglichen werden, damit
die DVD des Krippenspiels finanziert werden
konnte. Baumaßnahmen wurde begonnen,
fortgesetzt und fertig gestellt. Das war mög-
lich, weil sich viele Gemeindeglieder engagiert
haben. All das sind Gründe, sich zu freuen und
Gott danke zu sagen: „Danket dem Herrn,
denn er ist freundlich und seine Güte wäh-
ret ewiglich.“ Psalm 118,1
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Gottesdienste

Bannewitz/Kleinnaundorf Leubnitz-Neuostra

*) Nähere Informationen siehe S. 6 ff.

    = Familiengottesdienst

Kindergottesdienste in Leubnitz in zwei Gruppen (Schulkinder/Vorschulkinder

So., 7.2.   9:00 Kleinnaundorf 10:00 Pfr. Dr. Grabner
Sexagesimä 10:15 Bannewitz

Pfr. Hanitzsch

So., 14.2. 10:15 Bannewitz 10:00 Pfrn. i.R. Petzold
Estomihi Pfr. Dr. Grabner

Mi., 17.2. 19:00 Pfr. Dr. Grabner
Aschermittwoch

So., 21.2. 10:15 Präd. Feist 10:00 Pfr. Dr. Ilgner
Invokavit

So., 28.2. 10:15 Pfr. Hanitzsch 10:00 Pfr. Dr. Grabner
Reminiszere

Fr., 5.3. 19:30 Bannewitz 19:30 „Treffpunkt EVA“
Weltgebetstag (Christophorussaal)

So., 7.3. 10:15 Kleinnaundorf 10:00 Pfr. Hanitzsch
Okuli 10:15 Bannewitz anschl. Gemeindeversammlung

Pfr. Dr. Grabner

So., 14.3. 10:15 Präd. Feist 10:00 Pfr. i.R. Horn
Lätare

So., 21.3. 10:15 Lesegottesdienst 10:00 Pfr. Dr. Grabner
Judika Herr v. Mohl

So., 28.3. 14:00 Vorstellung der Konfis 8. Kl. 10:00 Vorstellung der Konfis 8. Kl.
Palmsonntag Pfr. Hanitzsch Pfr. Hanitzsch

Do., 1.4. 19:30 Tischabendmahl 18:00 Tischabendmahl
Gründonnerstag Pfr. Dr. Grabner Pfr. Dr. Grabner

Fr., 2.4. Kreuzweg Kleinnaundorf 10:00 Pfr. Dr. Grabner
Karfreitag 15:00 gem. Sterbestunde Bannewitz

Pfr. Hanitzsch
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Lockwitz/Röhrsdorf Prohlis Strehlen

nder) in Bannewitz in einer Gruppe: jeweils parallel zum Hauptgottesdienst

10:00 Präd. Neumann 10:00 Pfrn. Reinköster 9:30 Pfr. Dr. Ilgner

10:00 Präd. Neumann 10:00 Pfrn. Reinköster 9:30 Pfrn. i.R. Bellmann

  8:30 Schloss Röhrsdorf 10:00 Pfrn. Reinköster 9:30 Pfr. Dr. Grabner
10:00 Lockwitz

Präd. Neumann

10:00 Pfrn. Reinköster 9:30 Pfr. Dr. Ilgner

19:00 Fr. Dr. Franck und Team 18:00  

  8:30 Schloss Röhrsdorf 9:30 Präd. Estel
10:00 Lockwitz

Prädikant Neumann

10:00 Prädikant Neumann 10:00 Pfr.n. Reinköster 14:00 Theatergottesdienst
Lukastheater

10:00 Pfrn. Hinze 10:00 Pfrn. Reinköster 9:30 Pfr. Dr. Ilgner

10:00 gemeinsamer Gottesdienst in Lockwitz Pfrn. Hinze 9:30 Pfr. Dr. Ilgner

19:30 Tischabendmahl 18:00 Tischabendmahl
Pfrn. Reinköster Pfr. Dr. Ilgner

15:00 Passionsmusik 9:30 Pfr. Dr. Ilgner
Pfrn. Reinköster
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Impressionen, Berichte und Geschichten....

Kirchenvorstand und Kirchgemeindevertretung
Veränderte Aufgaben im Kirchspiel
Mit der Gründung des Kirchspiels wurden die bisherigen Kirchenvorstände in den Gemeinden in
Kirchgemeindevertretungen umgewandelt. Grundsätzlich haben diese die gleichen Funktionen,
wie der Kirchenvorstand. Allerdings gibt es einige Aufgaben, die künftig vom Kirchenvorstand
des Kirchspiels gemeinsam wahrgenommen werden und so die Gemeinden entlasten. Das be-
trifft die Haushalt- und Anstellungsfragen. Der Kirchen-
vorstand wird sich verständigen, wo ein weiteres
Zusammenwirken sinnvoll und notwendig ist. Es braucht
zum Beispiel Abstimmungen über die künftigen Aus-
schüsse. Es wird Ausschüsse geben, die gemeinsame Auf-
gaben wahrnehmen und andere, die besser vor Ort in
den Gemeinden arbeiten werden. Hier ist an Fragen des
Gemeindeaufbaus und Planung von Baumaßnahmen
genauso zu denken wie an besondere Schwerpunkte,
durch die sich unsere Gemeinden unterscheiden.
Im Kirchenvorstand des Kirchspiels sind die Gemein-
den paritätisch mit je zwei Mitgliedern vertreten. Die-
se wurden in den Kirchgemeindevertretungen gewählt.
Hinzu kommen noch die Pfarrerinnen und Pfarrer als
geborene Mitglieder.
Die Gemeinden sind durch folgende Personen im Kir-
chenvorstand vertreten:
Stephan Bär, Sandy Klups (Bannewitz); Petra Köhler, Joa-
chim Zimmermann (Leubnitz); Rolf Brinkel, Michael Klein
(Lockwitz); Bettina Mitteldorf, Andree Reininger (Proh-
lis); Gudio Franke, Sönke Bertolatus (Strehlen). (WJG)
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Look up im
Lockdown

Advent
to go

Wir sagen
euch an...

Advent mal
anders in der

Scheune im
Pfarrhof.“
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Heiligabend in Leubnitz
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Dorfweihnacht und 70jähriges Kapellenjubiläum in Kleinnaundorf

Heiligabend in Bannewitz

Am späten Nachmittag des 12. Dezember luden  Heimatverein und Kirchgemeinde zum Gottes-
dienst an die Pyramide auf dem Dorfplatz Kleinnaundorf ein. Vor dem Altar stand das geschmückte
Modell der Friedens-Kapelle. Aus den Fenstern der alten Schule leuchteten Schwibbögen. Davor
strahlten 41 Sterne in den Bäumen, verbunden mit Wünschen, Hoffnung und Dank der Sponso-
ren und mit der Erinnerung an den Stern von Bethlehem –sichtbare Zeichen der Weihnachtsbot-
schaft: „Gott vergisst uns nicht. Wir wollen einander nicht vergessen“. Der Posaunenchor Bannewitz
und Solo-Sängerin Hanna Kästner brachten vorweihnachtliche Klänge ins Herz. Herzlichen Dank
allen, die zu diesem  bewegenden Fest beitrugen! (Elisabeth Bellmann)

Bild: Max Liebscher
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Impressionen, Berichte und Geschichten....

Neues zum Kirchspiel
Kennen Sie das? Sie müssten mal dringend an
die frische Luft, mal was Neues sehen, mal das
Gewohnte hinter sich lassen. Aber so richtig Lust
dazu haben Sie nicht. Und auch die anderen las-
sen sich nur mühsam von der Couch locken.
So ähnlich ging es uns vor zweieinhalb Jahren
auch. Wie jetzt? Eine neue Region gründen?
Aber wir fühlen uns doch wohl! Es gibt doch
so schon genug zu tun! Es half nichts, der Be-
schluss stand fest: Ab Januar 2021 werden Ban-
newitz, Leubnitz, Lockwitz-Röhrsdorf, Prohlis
und Strehlen gemeinsame Sache machen! Wer
hat Lust mitzukommen? Na ja, geht so.
Kennen Sie das? Am Ende einer Wanderung sagt
man: Zum Glück haben wir uns aufgerafft! Gott
sei Dank sind wir nicht nach den ersten paar
anstrengenden Metern umgekehrt!
So ähnlich geht es uns nun auch. Aber wer ist
„uns“? Das ist die Steuerungsgruppe, die sich
im August 2018 zusammengefunden hat, um
den Prozess des Zusammengehens der Gemein-

den zu planen, vorzudenken, auszuhandeln, an-
zubahnen, … Mit dabei waren die Pfarrer*innen,
Vertreter*innen aus den Kirchenvorständen und
die Mitarbeitervertreter*innen. Reiseleiter wa-
ren Martin Scheiter, Tilmann Popp und Rein-
hard John, die aufgepasst haben, dass wir den
richtigen Weg nicht verlieren und auch auf die-
jenigen warten, die den Weg mit bedächtige-
ren Schritten gingen.
Was behalten wir von unserer Wanderung in
Erinnerung? Sie war nicht immer leicht und
auch das Ziel wurde anfangs angefragt. Aber
wir haben diese Tiefen zusammen gemeistert
und wurden durch gute Aussichten und Pers-
pektiven belohnt. Der gemeinsame Weg hat
Vertrauen wachsen lassen und uns gezeigt: Wir
können ein Team sein!
Nach zweieinhalb Jahren beendet die Steue-
rungsgruppe nun ihre Arbeit und übergibt an
den neuen Kirchenvorstand des Kirchspiels.
Wir wünschen ihm für seine Arbeit Gottes
Segen! (LM)
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Kirchgeld

■ für Leubnitz und Bannewitz
Wir freuen uns, dass die meisten von Ihnen im
letzten Jahr wieder ihr Kirchgeld gezahlt haben.
Es wurden in Leubnitz  65.513,16 €  und in
Bannewitz 17.017,30 € eingenommen. Sie un-
terstützen damit unsere Arbeit und ermöglichen
auch in schwierigen Zeiten ein lebendiges Ge-
meindeleben. Dafür  danken wir sehr herzlich!
Wir bitten Sie, Ihr Kirchgeld der Kirchgemeinde
zukommen zu lassen. (Ihre Kirchgeldnummer
können Sie im Pfarramt erfragen.) Wenn Sie
dies gleich tun, erspart uns das das aufwän-
dige Verschicken der  Kirchgeldbriefe. Schät-
zen Sie sich bitte anhand der Tabelle selbst
ein und überweisen Sie den entsprechenden
Betrag bzw. bezahlen Sie diesen im Pfarramt.
Maßgebend sind dabei alle Einnahmen (netto),
die jemand hat (wie z.B. Gehalt, BaföG, Kin-
dergeld, Wohngeld, Arbeitslosengeld usw.).

Kirchgeldtabelle     (alle Angaben in Euro)
Kirchgeldzahlung Kirchgeldzahlung

monatliche Einnahmen (netto) monatlich jährlich
0 - 374,99 0,50 6,00

375,00 - 499,99 1,00 12,00
500,00 - 624,99 2,50 30,00
625,00 - 749,99 2,75 33,00
750,00 - 874,99 3,00 36,00
875,00 - 999,99 3,25 39,00
1.000,00 - 1.124,99 3,50 42,00
1.125,00 - 1.249,99 3,75 45,00
1.250,00 - 1.374,99 4,00 48,00
1.375,00 - 1.499,99 4,25 51,00
1.500,00 - 1.624,99 4,50 54,00
1.625,00 - 1.749,99 4,75 57,00
1.750,00 - 1.874,99 5,00 60,00
1.875,00 - 1.999,99 5,50 66,00
2.000,00 - 2.124,99 6,00 72,00
2.125,00 - 2.249,99 6,50 78,00
2.250,00 - 2.374,99 7,00 84,00
2.375,00 - 2.499,99 7,50 90,00
über 2.500,00 €/Monat: 0,3 % der jährlichen Einnahmen

Wollen Sie sich die über das Finanzamt ge-
zahlte Kirchensteuer anrechnen lassen, kön-
nen Sie dies auf Antrag hin tun. Dafür muss
der komplette Steuerbescheid des letzten Jah-
res vorgelegt werden. Wir weisen an dieser
Stelle noch einmal darauf hin, dass es sich
beim Kirchgeld (der Ortskirchensteuer) steu-
errechtlich um eine Kirchensteuer handelt.
Daraus ergibt sich, dass für gezahltes Kirch-
geld keine Spendenquittung ausgestellt wird.
Das gezahlte Kirchgeld kann bei der Einkom-
menssteuererklärung als Kirchensteuer und
somit als unbeschränkt abzugsfähige Sonder-
ausgabe (§ 10 Abs. 1 Nr. 4 EstG) geltend ge-
macht werden. Zum Nachweis der Zahlung
dient gegenüber dem Finanzamt bei Bar-
einzahlung die Einzahlungsquittung, bei
Überweisung der Kontoauszug. (FS)
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Aus unseren Gemeinden



19

Finanzen
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Alle Konten bei der KD-Bank    BIC: GENODED1DKD

Kontoverbindungen zur Überweisung von:
■ Kirchgeld:
Empfänger: Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
IBAN: DE67 3506 0190 1607 0000 30
Verwendungszweck: Name und Kirchgeldnummer

■ Friedhofsrechnungen und Friedhofsgebührenbescheiden:
Empfänger: Kirchgemeinde Leubnitz-Neuostra
IBAN: DE89 3506 0190 1607 0000 22
Verwendungszweck: Name, Grab- und Rechnungs- oder Gebührenbescheid-Nr.

Die Bankverbindungen unserer Vereine...
...finden Sie auf unserer Internetseite  www.leubnitz-kirche.de unter
Gemeindeleben/Vereine und Stiftung...

■ Leubnitz-Neuostra

Kontoverbindungen zur Überweisung von:
■ Kirchgeld:
Empfänger: Kirchgemeinde Bannewitz
IBAN: DE53 3506 0190 1614 2000 10
Verwendungszweck: Name und Kirchgeldnummer

■ Bannewitz

Kontoverbindungen zur Überweisung von:
■ Spenden, Kollekten und sonstigen Überweisungen:
Empfänger: Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE81 3506 0190 1667 2090 36
Verwendungszweck: RT0981 und Spenden- bzw. Überweisungszweck

(Bitte unbedingt angeben!)

■ Kirchspiel



Öffnungszeiten, Adressen und TelefonnummernAdressen/Erreichbarkeit + Öffnungszeiten

KiG Bannewitz
Ev.-Luth. Pfarramt/Kirche Bannewitz
Kirchplatz 1, 01728 Bannewitz
Ev.-Luth. Friedenskapelle Kleinnaundorf
Saarstr. 1, 01705 Freital
Tel.: 0351/4 03 02 01 Fax: 0351/40 35 03 51
Internet: www.kirche-bannewitz.de
e-mail: pfarramt@kirche-bannewitz.de

KiG Leubnitz
Ev.-Luth. Pfarramt/Friedhofsverwaltung
Dresden Leubnitz-Neuostra,
Altleubnitz 1, 01219 Dresden

Pfarramt
Tel.: 0351/4 37 08 80 Fax: 0351/ 4 37 08 88
Internet: www.leubnitzer-kirche.de
e-mail: kg.dd_leubnitz_neuostra@evlks.de

Friedhofsverwaltung
Tel.: 0351/4 37 08 86 Fax: 0351/ 4 37 08 88
Internet: www.leubnitzer-kirche.de; e-mail:
Friedhof.DD_Leubnitz_Neuostra@evlks.de

Kindergarten
Goppelner Str. 4, 01219 Dresden
Kindergartenleiter: Andreas Majta
Tel.: 0351/4 71 61 44
Fax: 0351/4 66 29 58
E-Mail: andreas.majta@evlks.de

Öffnungszeiten
Pfarramt/Friedhofsverwaltung

Bannewitz
Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr

Leubnitz-Neuostra
Montag 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr

Pfarrer
Dr. Wolf-Jürgen Grabner
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351/4 37 08 82 und

0351/27 56 88 50 (p)
E-Mail: wolf-juergen.grabner@evlks.de

Tobias Hanitzsch
Altleubnitz 1, 01219 Dresden
Tel.: 0351/4 37 08 84

0152/01 82 00 32
E-Mail: tobias.hanitzsch@evlks.de

Sprechzeit der Pfarrer nach Vereinbarung

Gemeindepädagogen
Andrea Grothe
E-Mail: andrea-grothe@web.de

Luise Müller, Tel.: 0351/87 46 66 01
E-Mail: luise.mueller@evlks.de

Anne Mütze, Tel.: 0351/30 96 90 36
E-Mail: anne.muetze@evlks.de

Jan Weißbach, Tel.: 0351/4 79 26 18
E-Mail: weissbach-dresden@arcor.de

Verantwortliche für Kirchenmusik
Carola Pöllmann, Tel.: 0351/4 71 32 70
E-Mail: Carola.Poellmann@gmx.de

Elisabeth Hoyer, Tel.: 0351/4 26 08 77
E-Mail: elisabeth.hoyer@web.de

Hausmeister
Michael Melerski, Tel.: 0151/12 72 92 79

Redaktionsschluss:
Februar/März: 15. Dezember 2020; April/Mai: 2. März 2021

Ev.-Luth. Kirchspiel Dresden Süd
Postanschrift: Altleubnitz 1, 01219 Dresden


